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Rücktritt von Philipp Hildebrand/ Rezession verhindern - Frankenkurs normalisieren

Bern (ots) -

(existe seulement en allemand) Der SGB bedauert den Rücktritt von Philipp Hildebrand, Präsident des SNB-
Direktoriums, und verdankt seinen Einsatz bei der Schweizerischen Nationalbank (SNB) - namentlich für eine
bessere Regulierung des Finanzsektors. Trotzdem: Der Franken ist nach wie vor sehr stark überbewertet. Es
herrscht Rezessionsgefahr. In dieser Situation ist der Auftrag der SNB klar: Sie muss für stabile Preise und eine
gute Wirt-schaftsentwicklung sorgen. Deshalb muss sie auch nach dem Rücktritt ihres Präsidenten den heutigen
Wechselkurs Franken/Euro von 1.20 entschieden verteidigen und bald für eine Normalisierung der
Frankenbewertung sorgen. Nötig ist ein Wechselkurs von mindestens 1.40 Franken/Euro.
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Diese Meldung kann unter https://www.presseportal.ch/fr/pm/100003695/100710942 abgerufen werden.
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